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Zur Finissage der Ausstellung NORD und 
in Kooperation der Lippischen Gesellschaft 
für Kunst eV und der VHS Detmold 
laden wir Sie und ihre Freunde zu dem 
Vortrag

Birgit Lutz

Eisbär im Fischernetz 
das Plastik-Projekt in der Arktis
 

Sonntag, 20.Oktober um 11.30 Uhr
in das Schloss Detmold | Schlosskapelle ein.

In dem Vortrag zeigt Birgit Lutz die 
Entstehungsorte des Mülls, den Swaantje 
Güntzel in einigen ihrer Werke verarbeitet 
und in einen neuen Kontext stellt.

Der Eintritt ist frei, Parkmöglichkeiten
im Parkhaus Lustgarten und im Rosental.

Mit Ihrem Besuch, erklären Sie sich damit einverstanden,
dass Fotoaufnashmen gemacht und ggf. veröffentlich werden.

Wer an die Arktis denkt, stellt sich weißes 
Eis, blauen Himmel, Unberührtheit vor. 
Das ist jedoch nur die halbe Wahrheit. 
Die ganze Wahrheit zeigt Birgit Lutz in 
ihrem Vortrag; sie nimmt ihr Publikum mit 
zu bunt verschmutzten Stränden vor der 
faszinierenden Kulisse Spitzbergens. 
Dort hat die Autorin und Expeditionsleiterin 
mit dem Alfred-Wegener-Institut für Polar- 
und Meeresforschung ein Projekt initiiert, 
in dem sie Plastikmüll nicht nur einsammelt, 
sondern auch wissenschaftlich analysiert. 
Über dieses Projekt entstand schließlich der 
Kontakt zur Künstlerin Swaantje Güntzel. 
Anlässlich der Finissage zu Swaantje 
Güntzels Ausstellung zeigt Birgit Lutz die 
Orte des Ursprungs des Mülls, den Güntzel 
in einigen ihrer Werke verarbeitet und in 
einen ganz neuen Kontext setzt. 
Auch mit dem Nordpolwasser, das Güntzel 
wieder neu ins Meer entließ, hat Lutz eini-
ges zu tun.


